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 STELLENANGEBOT PROFESSUR (W2) 
 

An der Fakultät Bauwesen der Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig 

(HTWK Leipzig) ist zum 01.10.2025 folgende Professur zu besetzen: 

VERKEHRS- UND INFRASTRUKTURPLANUNG  

▪ Besetzung der Professur in Vollzeit 

▪ unbefristet 

▪ Besoldungsgruppe W2 

Inhaltliche Schwerpunkte 

Zu vertreten ist das Lehr- und Forschungsgebiet „Verkehrs- und Infrastrukturplanung“ 

in den Bachelor- und Masterstudiengängen des Bauingenieurwesens und des Wirt-

schaftsingenieurwesens Bauwesen mit den dazugehörigen Lehr- und Weiterbildungs-

veranstaltungen. 

Zu den Aufgabenschwerpunkten des Berufungsgebietes gehören die Vermittlung der 

Grundlagen, vertiefender Aspekte sowie deren Anwendung aus den Teilbereichen: 

▪ Planung und Entwurf von Verkehrsanlagen 

- Straßenverkehrsanlagen, 

- Bahnanlagen, 

▪ Verkehrstechnik 

- Straßen- und Schienenverkehrstechnik, 

- Sicherungs- und Betriebstechnik, 

- Wirkungen des Verkehrs, 

▪ lnfrastrukturplanung 

- Planung und Gestaltung von Verkehrsräumen (ÖPNV, Fahrradverkehr, MIV, 

Fußgänger, ruhender Verkehr), 

- Funktion, Bedarf, Planung und Bewertung von stadttechnischen lnfra- 

strukturanlagen, 

- Grundlagen Umwelt-, Bau- und Fachplanungsrecht, 

- Verkehrsprognosen und Entwicklungsszenarien. 

Zu den Aufgaben der Professur gehören auch: 

▪ die Integration und Weiterentwicklung der zu vertretenden Lehrgebiete in das 

Konzept des Digitalen Planens und Bauens bzw. Building Information Modeling 

(BIM); 
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Die HTWK Leipzig wurde 1992 gegrün-

det und ist mit ihren über 6.000 Studie-

renden nicht nur die größte, sondern 

auch eine der führenden Hochschulen 

für Angewandte Wissenschaften im Frei-

staat Sachsen. Das Leitbild aufgreifend, 

verfolgt sie das Ziel, sich auf der Basis 

wissenschaftlicher, regionaler, interna-

tionaler und sozialer Vernetzung zu  

einer europäischen Spitzenhochschule 

für Angewandte Wissenschaften zu ent-

wickeln. 

Die Fakultät Bauwesen hat eine lange 

Tradition, ist aber gleichzeitig der Mo-

derne verpflichtet. Mehr als 1.300 Stu-

dierende vertrauen den Fakultätsmit-

gliedern jährlich ihre akademische Aus-

bildung im Bauingenieurwesen an. An 

einer der drittmittelstärksten Fakultä-

ten der HTWK Leipzig spielen aber 

ebenso Forschung und Entwicklung 

eine zentrale Rolle. Darüber hinaus en-

gagiert sich die Fakultät in der Weiter-

bildung und Nachwuchsförderung. 

▪ die Übernahme von Lehrveranstaltungen auf dem Berufungsgebiet und in ver-

wandten Fachgebieten, auch in anderen Fakultäten der HTWK Leipzig; 

▪ die Beratung angelagerter Fachgebiete; 

▪ die eigenverantwortliche Durchführung von lehrgebietsbezogenen als auch inter-

disziplinären Forschungsvorhaben mit Partnern aus dem akademischen und 

praktischen Umfeld; 

▪ die Betreuung von Praktika, Exkursionen, studentischen Projekten und Graduie-

rungsarbeiten. 

Einstellungs- und Eignungsvoraussetzungen 

Sie erfüllen die Einstellungs- und Eignungsvoraussetzungen nach § 59 SächsHSG 

(Sächsisches Hochschulgesetz). Dazu zählen: 

▪ ein abgeschlossenes Hochschulstudium auf dem Gebiet des Bauingenieurwesens 

oder artverwandter Abschluss mit dem Schwerpunkt Verkehrs- und lnfrastruktur-

planung (nachgewiesen durch Urkunde und Zeugnis), 

▪ eine abgeschlossene Promotion auf dem Berufungsgebiet als Nachweis der  

wissenschaftlichen Qualifikation (nachgewiesen durch Promotionsurkunde) so-

wie entsprechende Veröffentlichungen, 

▪ pädagogische Eignung (nachgewiesen durch Evaluationen, Teilnahmezertifikate 

didaktischer Weiterbildungen o. Ä.), 

▪ fünfjährige Berufserfahrung mit eindeutigem Bezug zum Berufungsgebiet, wovon 

mindestens drei Jahre außerhalb des Hochschulbereiches ausgeübt worden sein 

müssen (nachgewiesen durch Arbeitszeugnisse, Referenzschreiben o. Ä.), 

▪ relevante Kenntnisse und praktische Berufserfahrung auf dem Gebiet der Ver-

kehrs- und lnfrastrukturplanung in Verwaltung, Planungsbüros oder Bauausfüh-

rung, 

▪ fachbezogene Kommunikationsfähigkeit in deutscher und englischer Sprache in 

Wort und Schrift sowie  

▪ einschlägige Erfahrungen in Forschung und Lehre. 

Die Stelleninhaberin/Der Stelleninhaber muss darüber hinaus bereit und in der Lage 

sein, die weiteren in § 69 SächsHSG aufgeführten Pflichten wahrzunehmen.  

Die Stelleninhaberin/Der Stelleninhaber muss in der Lage sein, Lehrveranstaltungen in 

englischer Sprache durchzuführen, um die Internationalisierung der Hochschule zu un-

terstützen.  

Die Tätigkeit beinhaltet außerdem die Mitwirkung in der akademischen Selbstverwal-

tung. 

Wir bieten:  

▪ die Umsetzung praxisnaher Lehre mit einer engen Verbindung zu Wirtschaft und 

Gesellschaft; 

▪ eine verantwortungsvolle Tätigkeit mit viel Entwicklungspotenzial und Gestal-

tungsspielraum in Lehre und Forschung; 

▪ vielseitige Austausch- und Vernetzungsmöglichkeiten; 

▪ flexible Arbeitsbedingungen; 

▪ vielfältige Angebote des Hochschulgesundheitsmanagements sowie des 

Hochschulsports. 

Hinweise zum Bewerbungsablauf  

Die Hochschule strebt eine Erhöhung des Anteils von Frauen in Wissenschaft und Lehre 

an. Qualifizierte Wissenschaftlerinnen sind deshalb ausdrücklich aufgefordert, sich zu 

bewerben.  
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Bewerbungen schwerbehinderter und diesen gleichgestellten Personen werden bei 

gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  

Die Einstellung erfolgt im Angestelltenverhältnis. Die Übernahme in das Beamtenver-

hältnis ist möglich. Es wird angestrebt, die Professur in Vollzeit zu besetzen.  

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen mit tabellarischem Lebenslauf, Darstel-

lung der wissenschaftlichen Arbeiten, beglaubigten Kopien von Abitur- und Diplom-/ 

Masterzeugnissen sowie der Diplom-/Master-, Promotions- und ggf. der Habilitations-

urkunde idealerweise in einem PDF-Dokument bis zum 1. Januar 2025 per E-Mail 

unter Angabe der Kenn-Nummer B 027 an stellenausschreibung@htwk-leipzig.de. 

Des Weiteren bitten wir um Einreichung eines Lehr- und Forschungskonzeptes für 

die ausgeschriebene Professur. 

Bitte beachten Sie, dass die geforderten beglaubigten Kopien von Abitur- und  

Diplom-/Masterzeugnissen sowie der Diplom-/Master-, Promotions- und ggf. der Habi-

litationsurkunde im Laufe des Berufungsverfahrens, spätestens zum Termin der Pro-

belehrveranstaltung, nachgereicht werden müssen.  

Weiterhin weisen wir Sie darauf hin, dass Ihre Daten während der Übermittlung im In-

ternet standardmäßig nicht geschützt sind. Verwenden Sie im Zweifelsfall unsere 

Postanschrift, um uns vertrauliche Informationen mitzuteilen.  

Neben den vertraulichen Informationen können Sie Ihre Bewerbungsunterlagen eben-

falls schriftlich einreichen an die  

Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur Leipzig, 

Dezernat Personal, Postfach 30 11 66, 04251 Leipzig. 

Im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehende Kosten werden nicht erstattet.  

Bitte beachten Sie unsere Hinweise zum Bewerbungsverfahren und Datenschutz unter 

www.htwk-leipzig.de/hochschule/stellenangebote/professorales-personal. 
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